














VIII vitamin de 71

�À�4�ó�ì�â�ë�4�ã �â�Þ�ë�ë�4�ã:
�Í�ã�0�Þ�ð�ë�ì�ã �æ�å�â�Þ�ë�æ�ã, �í�î�ã�â�ë�Þ�å�ë�Þ�0�ã�ë�ë�ì�ã �â�é�8 �ì�ß�ñ�0�ã�ë�æ�8 �ë�ã�ê�ã�/�è�ì�ê�ñ �8�å�4�è�ñ – �ä�ñ�î�ë�Þ�é «Vitamin De (�À�æ�ð�Þ�ê�æ�ë �Â�ã)». �Æ�å�â�Þ�ë�æ�ã �å�Þ�î�ã�á�æ�ï�ð�î�æ�î�ì�à�Þ�ë�ì 24.10.2003 �á. �Ê�æ�ë�æ�ï�ð�ã�î�ï�ð�à�ì�ê
�Î�ì�ï�ï�æ�ç�ï�è�ì�ç �Ò�ã�â�ã�î�Þ�/�æ�æ �í�ì �â�ã�é�Þ�ê �í�ã�0�Þ�ð�æ, �ð�ã�é�ã�î�Þ�â�æ�ì�à�ã�2�Þ�ë�æ�8 �æ �ï�î�ã�â�ï�ð�à �ê�Þ�ï�ï�ì�à�4�ó �è�ì�ê�ê�ñ�ë�æ�è�Þ�/�æ�ç. �Ï�à�æ�â�ã�ð�ã�é�5�ï�ð�à�ì �ì �î�ã�á�æ�ï�ð�î�Þ�/�æ�æ No �Í�Æ 77-16621. �Ñ�0�î�ã�â�æ�ð�ã�é�5: �¾�ï�ï�ì�/�æ�Þ�/�æ�8
�Ë�ã�è�ì�ê�ê�ã�î�0�ã�ï�è�ì�ã �í�Þ�î�ð�ë�ã�î�ï�ð�à�ì «�Æ�å�â�Þ�ð�ã�é�5�ï�ð�à�ì �Í�î�ã�ï�ï.�â�ã». �¾�â�î�ã�ï �î�ã�â�Þ�è�/�æ�æ �æ �æ�å�â�Þ�ð�ã�é�8: 644010, �á. �Ì�ê�ï�è, �ñ�é. �Í�ñ�1�è�æ�ë�Þ, �â. 67, �ì�ò�æ�ï 209. �Á�é�Þ�à�ë�4�ç �î�ã�â�Þ�è�ð�ì�î – �É�ì�í�Þ�ð�æ�ë�Þ �Ê. �À. ��
71, �â�Þ�ð�Þ �à�4�ó�ì�â�Þ �à �ï�à�ã�ð 01.11.2016 �á. �Æ�ë�â�ã�è�ï 36717 («�Î�ì�ï�í�ã�0�Þ�ð�5»), �ð�æ�î�Þ�ä �à �Î�Ò – 6 000 �6�è�å. �Ô�ã�ë�Þ �ä�ñ�î�ë�Þ�é�Þ – 100 �î�ñ�ß�é�ã�ç, �ä�ñ�î�ë�Þ�é �î�Þ�ï�í�î�ì�ï�ð�î�Þ�ë�8�ã�ð�ï�8 �í�ì �á�ì�â�ì�à�ì�ç �í�ì�â�í�æ�ï�è�ã (4
�à�4�í�ñ�ï�è�Þ), �/�ã�ë�Þ �á�ì�â�ì�à�ì�ç �í�ì�â�í�æ�ï�è�æ – 400 �î�ñ�ß�é�ã�ç. �Ì�ð�í�ã�0�Þ�ð�Þ�ë�ì �à �ð�æ�í�ì�á�î�Þ�ò�æ�æ «�Ì�ê�ï�è�ß�é�Þ�ë�è�æ�å�â�Þ�ð». �¾�â�î�ã�ï �ð�æ�í�ì�á�î�Þ�ò�æ�æ: 644007, �á. �Ì�ê�ï�è, �ñ�é. �Ì�î�â�ä�ì�ë�æ�è�æ�â�å�ã, �â. 34. �Æ�ï�è�é�7�0�æ�ð�ã�é�5�ë�4�ã
�í�î�Þ�à�Þ �ë�Þ �ê�Þ�ð�ã�î�æ�Þ�é�4, �í�ñ�ß�é�æ�è�ñ�ã�ê�4�ã �à �ä�ñ�î�ë�Þ�é�ã «Vitamin De (�À�æ�ð�Þ�ê�æ�ë �Â�ã)» �à �Î�ì�ï�ï�æ�æ, �í�î�æ�ë�Þ�â�é�ã�ä�Þ�ð �Ë�Í «�Í�î�ã�ï�ï.�â�ã» �æ �ì�ó�î�Þ�ë�8�7�ð�ï�8 �à �ï�ì�ì�ð�à�ã�ð�ï�ð�à�æ�æ �ï �å�Þ�è�ì�ë�ì�â�Þ�ð�ã�é�5�ï�ð�à�ì�ê
�Î�Ò �æ �ê�ã�ä�â�ñ�ë�Þ�î�ì�â�ë�4�ê�æ �ï�ì�á�é�Þ�1�ã�ë�æ�8�ê�æ. �Ê�Þ�ð�ã�î�æ�Þ�é�4 �ä�ñ�î�ë�Þ�é�Þ �ë�ã �í�ì�â�é�ã�ä�Þ�ð �î�Þ�ï�í�î�ì�ï�ð�î�Þ�ë�ã�ë�æ�7 �à �Æ�ë�ð�ã�î�ë�ã�ð�ã, �æ�ë�Þ�0�ã �è�Þ�è �ï �í�æ�ï�5�ê�ã�ë�ë�ì�á�ì �î�Þ�å�î�ã�1�ã�ë�æ�8 �Ë�Í «�Í�î�ã�ï�ï.�â�ã».

Welche Idee steckt hinter der Online-
Brücke?
Albina: Es geht darum, dass junge Deutsch-
lerner im Kontakt mit Muttersprachlern die 
deutsche Umgangssprache üben und so 
ihre Deutschkenntnisse verbessern. Da-
durch wollen wir das Interesse an der deut-
schen Sprache sowie an der Kultur und Tra-
dition aus Deutschland und Österreich 
fördern. 
Ines: Kinder und Jugendliche bekommen im 
direkten Austausch neue Eindrücke und sind 
so motiviert, weiterhin Deutsch zu lernen.

Welche Themen wurden bisher bespro-
chen?
Ines: Ich habe mit den Schülern über deut-
sche und österreichische Sagen und Mär-
chen gesprochen. Dann sprachen wir über 
einige Texte und Gedichte, die ich selbst ge-
schrieben hatte. Das hat mich natürlich 
sehr gefreut.
Albina: Ja, das passte gut zum letzten The-
ma. Es ging um die moderne deutschspra-
chige Literatur.

Wie beteiligen sich die Schüler an der 
Online-Brücke?
Albina: Wir organisieren im Vorfeld ein 
Tre�Û en mit den Teilnehmern. Sie können 
Vorträge halten, Gedichte präsentieren 
oder Fragen stellen. Sogar aus einer 300 
Kilometer entfernten Dorfschule schick-
ten uns Schüler Fragen per Video zu! Die 
Deutschlerner aus Taganrog nehmen 
auch regelmäßig an der Online-Brücke 
mit Schülern der Adolf-Reichwein-Ge-
samtschule in Lüdenscheid teil.
Ines: Ich Þ nde es gut, wenn die Schüler 
viele Fragen zu verschiedenen Themen 
stellen. Es ist wichtig, neugierig zu blei-
ben! 

Wie können digitale Medien im 
Fremdsprachenunterricht eingesetzt 
werden?
Ines: Meiner Meinung nach sollten viel 
mehr digitale Medien genutzt werden. 
Sie machen den Unterricht lebendig. 
Deutsche Filme oder deutsche Lieder 
machen nicht nur viel Spaß, sondern die 

Schüler können durch diese Mittel auch 
die Sprache sehr gut lernen. Interaktive 
Angebote erhöhen die Motivation und die 
Leistung. 

Gibt es manchmal technische Proble-
me bei der Videoübertragung?
Albina: Ja natürlich, aber von technischen 
Problemen lassen wir uns nicht aufhal-
ten. Wir Þ nden immer eine Lösung.

Welche Pläne habt ihr für die Zu-
kun�Þ ?
Albina: Wir wollen jährlich Tre�Û en mit 
Ines organisieren und vielleicht können 
wir einmal zusammen eine Deutschstun-
de gestalten. 
Ines: Ich würde mich freuen, noch mehr 
mit den Schulen zusammenarbeiten zu 
können und weiterzuhelfen. Es hat mir 
viel Spaß gemacht. Gerne würde ich mit 
den Schülern auch einmal Briefe schrei-
ben oder E-Mails. 
 Das Interview führte Wilhelm Siemers.

VON INNSB RUCK 
NACH TAGANROG
 ‰  Online-Brücke für 
Deutschlerner
Ines Thalia Burkhart studiert Germanistik. Die 26-jährige Österreicherin arbeitet außerdem als 

freie Journalistin. Zusammen mit der Deutschlehrerin Albina Ischtschenko von der Schule Nr. 6 in 
der russischen Stadt Taganrog hat sie eine Online-Brücke für Deutschlerner zwischen Russland und 
Österreich aufgebaut. Warum? Darüber berichten die beiden engagierten Frauen.

Schüler der Schule Nr. 6 in Taganrog 
nehmen an der Online-Brücke zwischen 

Innsbruck und ihrer Heimatstadt teil
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